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Erfrischend-frech, frivole Komödie sorgte für Lachtränen
Inkognito glänzte mit dem Stück „Eine ganz heiße Nummer“

Nach der Corona-Pandemie und in den derzeit wenig er-
freulichen Zeiten von Wirtschaftskrise und Klimawandel 
sollte sich das Theater-Publikum in der Kleinkunstbühne 
„Die Fabrik“ wieder einmal kräftig amüsieren. Ein glän-
zend aufgelegtes Inkognito-Ensemble sorgte dafür, dass die 
Theater-Gäste das Bühnengeschehen kichernd und herz-
haft lachend kommentierten. Mit feinem komödiantischen 
Gespür hatte Markus Karger sein inzwischen siebtes Stück 
die Komödie „Eine ganz heiße Nummer“ mit den Inkogni-
to-Mimen inszeniert. Die Akteure dankten es ihm, sprüh-
ten vor Spielfreude und brachten mit witzigen Dialogen 
und ausgefeilter Mimik den Theatersaal in sieben ausver-
kauften Vorstellungen zum Kochen. Das Publikum sah sich 

dabei in ein kleines Dorf in Bayern versetzt, in dem es seit 
der Schließung der örtlichen Glashütte an wirtschaftlicher 
Perspektive mangelt. Auch der Lebensmittelladen von Wal-
traud, Maria und Lena steht vor der Pleite. Da kommt Maria 
auf eine geniale Idee: ein erotischer Telefonservice- im Pro-
vinznest eine echte Marktlücke. „Son’ bisschen stöhnen und 
fertig. So schwer kann das doch nicht sein“, fi ndet Maria 
und schaut ihre Kolleginnen Waltraud und Lena aufmun-
ternd an. Mit angetrunkenem Mut geht es an die Recherche, 
Schundblättchen werden gewälzt, sich auf Feldforschung 
in einen Großstadt-Sexshop begeben und Dialoge mit Hilfe 
eines schlüpfrigen Filmchens einstudiert. 
(Fortsetzung auf Seite 2)
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Mit zusätzlichen Flyern und dem Slogan „Bayerisch-Rusti-
kal“ werben die drei schließlich für ihre ganz heiße Num-
mer. Nach einigen Anlaufschwierigkeiten macht die neue 
Telefon-Hotline nicht nur ihren Geldbeutel, sondern auch 
ungezählte Männer im Dorf glücklich und es brechen in der 
erzkatholischen Gemeinde turbulente Zeiten an.
In einem minimalistischen Bühnenbild, das viel Spielraum 
fürs Kopfkino lässt, schnurrt die Komödie - in raschen Sze-
nenwechseln und mit passenden Musikstücken unterlegt - 
rasant über die Bühne.
Einige Akteure agieren dabei in Doppelrollen. So Helge 
Birkler, der nicht nur den salbungsvollen, mahnenden 
Pfarrer mimt, sondern auch den arbeitslosen Heinz, der 
mit seinem Schicksal hadert. Bastian Walz haucht dem 
behäbig daherkommenden Willi Leben ein und punktet 
mit ultimativen Weisheiten zum Thema Kopiermaschine. 
Als tougher Bänker zeigt er sich von einer ganz anderen 
Seite und lässt zackig die Anzugshose fallen. Auch Lene 
Jeckel setzt mit wenigen Auftritten optische wie lautstarke 
Akzente, als scheinheilige Ordensschwester und als laszive 
Verkäuferin im Libido-Lädchen. Flankierend zur Seite steht 
sie ab und an der prüden-biederen Bürgermeistergattin 
(Bettina Schickel), die lieber beim Aldi einkauft und dem 
bigotten Frauengeschwader die so passend schrillen Töne 
verleiht. 
Waltraud (Christine Frey) fi ndet sich in ihrer Rolle als fran-
zösisch hauchende Sarah und Maria (Heike Birkler) wird für 
den treuen Anrufer Thomas eher zur Seelsorgerin als zur 
Gespielin. Mittendrin als Küken Lena (Lea Küber), die nicht 

nur ihr Brust-Chakra zum Einsatz bringt, sondern mit nai-
vem Spiel und doch so professionellen Timbre das wunder-
volle Trio komplettiert. So frech und munter, so unbeküm-
mert und lebenspraktisch „Lady Sarah“, „Die heiße Maja“ 
und „Die süße Lolita“ schließlich ihren Job versehen, das ist 
Entertainment vom Feinsten. Wunderbar ins Licht gesetzt 
wurden sie von den drei Mannen an der Technik: Eric Hage-
mann, Mathias Heusch und Klemens Rübsam.

Mit uns könnt
      ihr rechnen!

Frohe Ostern wünscht
Birkler-Finanz

ACH DU DICKES EI!

• Versicherungen
• Geldanlagen
• Bausparen

• Baufi nanzierung
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Wir suchen:

• Auszubildende/r als Mechatroniker Kälte- und 
Klimatechnik zum 1. August 2023

• Facharbeiter/ Monteur im Kälte-Klima-Bereich 
(auch Quereinsteiger)

• Planung & Bau von Kälteanlagen, Split-Klimaanlagen 
• Luftreiniger • Kälte Spezialbau • Reparatur • Wartung

Ferdlsturz 3 • 63637 Jossgrund/Oberndorf
Telefon (06059) 9172 • Fax (06059) 909874

Mobil 0172 6512393
Internet www.bk-kaelte.de • e-mail info@bk-kaelte.de

Nach der Begrüßung zur JHV am 10.03.2023 wurde an die 
verstorbenen Mitglieder gedacht, stellvertretend für die 
Verstorbenen wurde Walter Haag erwähnt. Das Protokoll 
zur JHV von 2022 lag zur Einsicht aus, die Kassenführung 
war fehlerfrei, der Vorstand wurde von den Mitgliedern ent-
lastet. Der Vorsitzende Reiner Ziegler berichtet über die 
sehr vielfältigen Aktivitäten im Jahr 2022, die da u.a. waren:
Ameisennester-Kennzeichnungen und freischneiden, Mäh-
arbeiten, Kopfweiden-, Obstbaum- und Heckenschnitt, 
Teichpfl ege, Trockenmauer-Optimierung, Zusammenstel-
lung und Abgabe von Kräuter- und Blumensamenmischun-
gen, Einsäen erdblanker Wegränder, Tonerde-Ausbringung 
für Schwalbennestbau, Bekämpfung von Sachalin-Knöterich 
und Goldruten, gießen der im Jahr zuvor gepfl anzten Obst-
bäume, Anlage eines Grabens ohne Wasserablauf, Errich-
tung und Beschilderung einer Absperrung gegen Verfüllung 
eines engen Taleinschnittes mit Grünabfällen, Auskleidung 
eines Storchenhorstkorbes mit Reisig, Stellungnahmen zu 
Baugebieten, Wacholderheidepfl egeeinsätze, Pfl anzung 
Sibirische Schwertlilien, Stellungnahmen zu Photovolta-
ikanlagen, Nistkastenreparaturen, -reinigungen und -auf-
hängungen, Beseitigung von Müllablagerungen plus Betei-

ligung am städtischen 
Aufruf zur Müllsam-
melaktion, Koope-
rationsvereinbarung 
mit einem Stein-
bruchbetreiber hin-
sichtlich Monitoring 
und Biotoparbeiten, 
Kartierungen Feuer-
salamander und Beprobung hinsichtlich Gefährdung über 
Bsal-Pilz, Grundstückkauf zur Förderung des Feuersala-
mander- und Schmetterlingsvorkommens in Abstimmung 
mit der UNB, Laichtümpel-Schutzmaßnahmen gegen 
Waschbär-Zugriff auf Amphibien und die Unterstützung des 
sogenannten „Gallischen Dorfes“.
Über die monatlichen Treffen der Naturschutzjugend wurde 
u.a. über Lebewesen im Bach, Fledermäuse, Rotwildbrunft, 
Trockenmauern und Nistkästen berichtet.
Neben den zehn Infoabenden und der Jahreshauptver-
sammlung im Jahr 2022 wurde an ca. dreißig Treffen und 
Veranstaltungen anderer Organisationen teilgenommen.
Zum Jahresabschluss erfolgte wieder eine Wanderung.  
Unter Punkt „Sonstiges“ kam die Planung zum Tag der offe-
nen Tür (09.07.2023), das Schwalbenvorkommen in Mernes, 
die Belegung der über 400 Nistkästen (davon 53 Großraum-
höhlen) im Wald und im Offenland zur Sprache. 
Zum Ende der JHV sprach Reiner Ziegler für die Mithilfe ein 
großes Dankeschön an alle Mitglieder und Aktive, sowie an 
die KFD, den Landfrauenverein und den VNV-BSS aus und 
bat weiterhin um deren Unterstützung.

Bericht zur Jahreshauptversammlung

Gruppe Mernes 1927 / Josstal
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vom 09. April 2023 bis 05. Mai 2023

APR I L
14. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

15. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

17. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

17. Mo. GELBE TONNE alle Ortsteile

19. Mi. SPERRMÜLLSAMMLUNG ohne Holzabfuhr 
(Möbelteile)* – Oberndorf | Burgjoß

19. Mi. HOLZABFUHR 
Möbelteile – Oberndorf | Burgjoß

20. Do. SPERRMÜLLSAMMLUNG ohne Holzabfuhr 
(Möbelteile)* – Pfaffenhausen | Lettgenbrunn

20. Do. HOLZABFUHR 
Möbelteile – Pfaffenhausen | Lettgenbrunn

21. Fr. SONDERABFALL OBERNDORF* 
10:00 – 11:00 Uhr

21. Fr. SONDERABFALL LETTGENBRUNN* 
12:00 – 13:00 Uhr

22. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

24. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

25. Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

26. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

26. Mi. SONDERABFALL SCHLÜCHTERN* 
9:00 – 12:00 Uhr + 14:00 – 17:00 Uhr

27. Do. GRÜNSCHNITTSAMMLUNG
alle Ortsteile

27. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

28. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

28. Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

29. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

MAI
02. Di. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |

Lettgenbrunn

*Sperrmüllsammlung ohne Holzabfuhr (Möbelteile)
Sperrmüll ist sperriger Hausrat, der aufgrund seiner Größe und Beschaf-
fenheit nicht in die Mülltonne passt jedoch gemeinsam mit dem Hausmüll 
entsorgt werden kann.
Wir möchten hiermit noch einmal ausdrücklich um die Mithilfe der Sperr-
müllteilnehmer bitten, folgende Punkte zu beachten:
1. Keine Abfälle in Plastiksäcken, Plastikeimern oder großen Kartonagen 
bereitstellen! (Inhalt von Plastiksäcken und Kartons ist kein Sperrmüll, 
sondern Hausmüll, der über die Hausmülltonne oder aber über gebühren-
pfl ichtige Abfallsäcke der Gemeinde zu entsorgen ist). Die Behältnisse 
werden nicht mehr mitgenommen, das Abfuhrunternehmen wurde ent-
sprechend angewiesen!
2. Abfälle aus Holz oder Spanplatten werden in einer separaten Sammlung 
abgeholt und der Wiederverwertung zugeführt (Kostenersparnis)! Behan-
delte Hölzer aus Außenbereichen sind von dieser Abfuhr ausgeschlossen! 
Diese müssen extra über eine gesonderte Abfuhr am Wertstoffhof an der 
Kläranlage entsorgt werden! Bitte informieren Sie sich über die verschie-
denen Entsorgungswege!
4. Für alle sperrigen Abfälle gilt: Sollten sie wiederverwertbare Materialien, 
wie z. B. Holz oder Metall enthalten, sind sie entsprechend zu zerlegen und 
bei der jeweiligen Sammlung zur Abholung bereitzustellen!
z. B. Sprungrahmen:
a) nach Holzteilen (Holzsammlung)
b) nach Metallteilen (Metallschrottsammlung)
5. Metallschrott wird zu einem anderen Termin eingesammelt! Er muss bei 
der Gemeindeverwaltung angemeldet werden. Bitte Meldeschlusstermine 
beachten! Das Material wird der Wiederverwertung zugeführt. Bitte Hin-
weise beachten!
6. Kunststoffsäcke für Dünger, Erden usw. sowie z. B. Plastikeimer von Fer-
tigputzen, Farben usw. sind über die gelbe Tonne zu entsorgen. Sie zählen 
zum Verpackungsmaterial und gehören damit zum „Grünen Punkt“.
Es werden maximal 2 cbm sperriger Abfälle mitgenommen je Abfuhrtermin 
(Holz- und sonstiger Sperrmüll zusammengerechnet). Haushaltsaufl ösun-
gen und Wohnungsräumungen sowie Bauabfälle aus Sanierungsmaßnah-
men bleiben bei der Sperrmüllabfuhr unberücksichtigt. Ausgeschlossen 
von der Sammlung ist ebenfalls Fenster- und Spiegelglas sowie Aqurien. 
Diese Abfälle sind auf eigene Kosten privat z. B. am Wertstoffhof der Ge-
meinde zu entsorgen.

*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 

Rathaus unter den Tel.-Nummern 
9026-142 oder 9026-143 entgegen-
genommen.
Gesammelt werden: Fahrräder, 
Dreiräder, Roller (alles ohne Reifen 
und Fremdstoffe), Rasenmäher (nur 
mit entleertem Tank und ölfrei so-
wie ohne Fremdstoffe sowie Kunst-
stoffe u. Reifen usw.), Sport- und 
Spielgeräte aus Metall, Gartenstüh-
le und -geräte aus Metall, Draht, 
Stahltanks in der Mitte durchtrennt 
und von Ölanhaftungen gesäubert.
Bei der Metallschrottsammlung 
werden nicht mitgenommen:
Waschmaschinen, Trockner, Elek-
troherde, Mikrowellengeräte usw. 
diese Geräte bleiben der Elektro-
schrottsammlung vorbehalten!!!

*Sonderabfall Oberndorf
am Rathausplatz

*Sonderabfall Lettgen-
brunn – Parkplatz an der Kirche

Grünschnittsammlung*
Abgeholt werden: Strauchwerk, 
Baumschnitt, Reissig.
Diese Grünabfälle sind an den 
Grundstücken so bereitzustellen, 
daß sie ohne Aufwand aufgenom-
men werden können. Sie sind ge-
bündelt an den Straßenrand zu 
setzen. Die Länge der Bündel darf 
nicht mehr als 2 Meter betragen. 
Die Abfälle sollen am Abfuhrtag bis 
6.00 Uhr bereitstehen.
Es werden bei einem Abfuhrtermin 
pro Anfallstelle maximal 2 cbm 
sperrige Grünabfälle mitgenom-
men.
Abfälle aus Rodungs- oder Rekulti-
vierungsmaßnahmen sowie Baum-

stämme sind auf eigene Kosten privat zu entsorgen. // Mehr Infos unter: 
www.jossgrund.de/muellkalender
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Die Dorfscheune in Pfaffenhausen war mit über 100 Gästen 
fast voll besetzt, als Moderator und Autor Tim Frühling auf 
Einladung der Bücherei Pfaffenhausen zu einer Lesung aus 
seinem Buch „111 Orte an Main und Kinzig die man gesehen 
haben muss“ in den Jossgrund gekommen war. Der Abend 
wurde eine spannende Reise durch den Main-Kinzig-Kreis, 
zu nachdenklichen, lustigen und kuriosen Orten. Mit Fotos 
von Christine Frühling startete die Reise in Gelnhausen. An 
der Marienkirche fragt man sich, was das Gelnhäuser Männ-
chen schon seit Jahrhunderten zwischen einem Spitzbo-
genfries an der Nordostseite der Kirche macht. Drückt das 
Männchen die zu kleine Arkade auseinander oder handelt 
es sich vielleicht doch um den ersten Flitzer der Geschich-
te? Diese Fantasie Tim Frühlings sorgte für den erster La-
cher des Abends, dem noch viele weitere folgen sollten.
Durch die Petersiliengasse in Gelnhausen ging es auf der 
Via Reggia zum gerippten Museum nach Hanau. Dieses auf 
hessisch geschriebene Kapitel trug Tim Frühling in Mund-
art vor, was für einen ursprünglich schwäbisch sprechenden 
Menschen schwierig ist und mit Applaus belohnt wurde. 
Sprachlich herausfordernd wurde es auch bei den beiden 
Dörfern Bösgesäß und Böß-Gesäß und deren Geschichte.
Kurioses wusste Tim Frühling von der Hessenkurve zu be-
richten, die jahrzehntelang für föderalen Verwaltungsirr-
sinn zwischen Bayern und Hessen gesorgt hat. Nachdenk-
lich wurde es bei der Geschichte um Ahl, das am Ende des 
zweiten Weltkrieges nur knapp einer Katastrophe entgan-
gen ist oder beim Wilm-Hosenfeld-Platz in Biebergemünd. 
Hosenfeld war Lehrer in Roßbach und Kassel und rettete im 
2. Weltkrieg als Offizier in Warschau mehreren Menschen 
das Leben. Unter den Geretteten war Wladyslaw Szpilman. 
Aus dessen Memoiren entstand der Stoff für den weltbe-
rühmten Film „Der Pianist“, der mit mehreren Oscars aus-
gezeichnet wurde.
Tim Frühling, der für sein Buch den ganzen Main-Kinzig-
Kreis bereist hat, kommt zu der Überzeugung, dass „der 
Jossgrund und das Flörsbachtal zu den schönsten Ecken im 
Main-Kinzig-Kreis zählen und es sei wichtig, dass jemand 
von außerhalb das auch mal so deutlich sagt!“ Anhaltender 
Applaus war das Dankeschön dafür. Der Jossgrund hat auch 
einiges zu bieten: Das Naturschutzgebiet rund um den vor-
witzigen Basaltkegel am Beilstein zwischen Lettgenbrunn 
und Villbach. Es bietet auf einer Fläche von nur fünf Hektar 
200 unterschiedlichen Pflanzen und mehreren Fledermaus-
arten eine Heimat. Die Kneippanlage im Hatchesgrund in 
Pfaffenhausen ist die größte ihrer Art in Deutschland. Auf 
25.000 Quadratmetern gibt es zwei Fuß- und ein Arm-
becken und sehr viel Platz, um es sich dort gemütlich zu 
machen. Der Endpunkt der Reise wurde dann in Oberndorf 
erreicht, das mit einem besonderen Highlight überrascht: 

Tim Frühling gastiert in Pfaffenhausen und 
begeistert sein Publikum

ein Wasserspiel, das Vogelsberg und Spessart darstellt. Böse 
Zungen behaupten jedoch, dass es sich eher um ein Phallus-
symbol handeln soll, was zu großen Heiterkeitsausbrüchen 
im Publikum führte.
Die Besucherinnen und Besucher hatten am Ende die Mög-
lichkeit, Fragen zu seiner Arbeit und seinen Büchern zu 
stellen. Tim Frühling berichtete darüber, wie er zum Schrei-
ben kam und wie lange gerade die Recherche für seine drei 
Bücher der 111 Orte in Anspruch genommen hat. Aber das 
Ergebnis kann sich sehen lassen.
Langanhaltender Applaus war das Dankeschön für eine in-
teressante und spannende Reise durch den Main-Kinzig-
Kreis. Alle Besucherinnen und Besucher haben sicherlich 
einiges Unbekanntes und Interessantes über Ihre Heimat 
erfahren, resümierte Sigrid Wolf vom Büchereiteam, die 
sich mit einer Pralinen-Packung „Perlen der Jossa“ bei Tim 
Frühling für einen großartigen Abend bedankte.
„Das war besser als das Bayern-Fußballspiel“ und „Super. 
Gerne wieder!“ sind eine große Motivation für das ehren-
amtliche Büchereiteam in Pfaffenhausen.
Die Bücherei in Pfaffenhausen hat die Bücher von Tim 
Frühling im Bestand. Sie können während der Öffnungs-
zeiten dienstags und freitags von 16 bis 17.30 Uhr ausgelie-
hen werden. Weitere Informationen findet man im Internet 
unter www.buechereien-jossgrund.de

GESUCH

2-Zimmer Wohnung
für alleinstehende Frau gesucht, 
vorzugsweise in Burgjoß. 
Kontakt unter: 06059 - 6516999
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7,00 14,00€

Auf der sehr gut besuchten jährlichen Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Lettgenbrunn, im BeilsteinStadl, 
wurde am vergangenen Freitag eine neue Wehrführung und 
ein neuer Vorstand gewählt. Mit Wehrführer Christian Ihl 
und dem 1.Vorsitzenden Georg Dederich hören auf einem 
Schlag auf den wichtigsten Vereins-Positionen die handeln-
den Personen auf. Aber nicht, wie man bei solchen Nach-
richten schnell denken mag, im Streit, sondern von langer 
Hand geplant und mit ruhigem Gewissen, dass die Nachfol-
ge geregelt ist.
Trotzdem ist es das Ende ei-
ner langen und sehr erfolg-
reichen Ära. Das zeigt ein 
Blick auf die bisherigen Ver-
einstätigkeiten der Beiden. 
Georg Dederich war mit der 
Gründung der Jugendfeuer-
wehr 1993 Jugendfeuer-
wehrwart und gestaltete den 
Unterbau der aktiven Wehr 
mit viel Fleiß und Einsatz. 
Sein damaliger Stellvertre-
ter und ebenso umtriebig 
war damals schon Christian 
Ihl.
Georg Dederich beerbt spä-
ter Gerhard Heinemann als 
Wehrführer und Christian 
Ihl wurde 1999 Jugendfeuer-
wehr- und zugleich Gemein-

Neue Wehrführung und neuer Vorstand bei der 
Feuerwehr Lettgenbrunn

dejugendfeuerwehrwart. In 2003 wurde er unter Dederich 
stellvertretender Wehrführer und 5 Jahr später sein Nach-
folger. Georg Dederich wechselte in den Vorstand und so 
gestalteten die beiden maßgeblich die letzten 15 Jahre der 
Feuerwehr Lettgenbrunn.
Eine überaus erfolgreiche Zeit. Mehrere neue Fahrzeuge, 
ein Anbau, mehrere hausinterne Umbauten, Umstellung auf 
Digitalfunk und zuletzt der große Umbau des Feuerweh-
hauses im Zuge vom Bau des BeilsteinStadl fallen in diese 
Jahre. Die aktive Wehr steht heute mit 23 Einsatzkräften, 
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davon 12 Atemschutzgeräteträger und 11 Voraushelfer sehr 
gut da. Die Altersstruktur ist dank der guten Vorarbeit in der 
Jugendfeuerwehr ideal. Das Feuerwehrhaus ist ganz frisch 
renoviert, technisch hervorragend ausgestattet und vor-
bildlich strukturiert. Im vergangenen Jahr gab es 36 Übun-
gen und 12 Einsätze. Alles zzgl. Jugendfeuerwehr.
Auch kulturell ist das Engagement der Beiden aus dem Ort 
nicht wegzudenken. Über Jahrzehnte sind sie von Sonn-
wendfeuer bis Weihnachtsmarkt und von Maibaumaufstel-
len bis zur Kerb maßgeblich aktiv. Wer nun noch anfangen 
möchte, die vielen Stunden der eigenen Ausbildungen, 
Lehrgänge und Fortbildungen dazu zu rechnen, kann man 
nur ironisch „viel Spaß“ wünschen.
Seit Freitag ist diese Ära nun zu Ende und es bleibt ein 
großer Dank auszusprechen. Ein Dank, den jeder im Ort 
empfinden sollte, da es bei der Feuerwehr nicht nur um ein 
Hobby, sondern auch um den Schutz und die Hilfe aller Be-
wohner geht.
Beide bleiben der aktiven Wehr erhalten und Christian Ihl 
wird zukünftig im Teamvorstand einen Posten übernehmen. 
Als neuer Wehrführer wurde der bisherige stv. Wehrführer 
Denis Palige und als stv. Wehrführer Frank Schneider, von 
der Einsatzabteilung gewählt.
In den neuen Teamvorstand wurde Katharina Dederich, 
Sabine Ihl, Paula Dederich und Christian Ihl gewählt. Zum 
geschäftsführenden Vorstand gehört auch der neue Wehr-
führer Denis Palige.
Als Nachfolgerin der Jugendfeuerwehrwartin Marisa Bergler 
wurde Saskia Krüger der Versammlung vorgestellt, auch der 
Jugendfeuerwehrwartin Marisa Bergler und ihrem Stellver-
treter Sascha Pfeffer gilt einen großen Dank für die geleis-
tete Arbeit.
Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurden auch wieder 
Ehrungen vorgenommen. U.a. wurde Ernst Jessl für 60 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.
Auf dem Foto sehen wir den alten und neue Vorstand der 
Feuerwehr Lettgenbrunn.

RASSELKINDER BURGJOSS
Alle Kinder sind herzlich zu unserem TREFFEN eingeladen.
Wir besprechen kurz die Rasseltermine am Karfreitag und 
Karsamstag.

04. April 2023
Dorfgemeinscha9shaus Burgjoss
Uhrzeit: 17:00 Uhr  (ca. 30 min)

Keine Rassel vorhanden? – Kein Problem, wir organisieren Dir eine.

zuverlässiger Fensterreiniger gesucht 
(deutschsprachig) ab sofort 

sehr gerne auch Quereinsteiger mit 
Berufserfahrung

Wir haben einen familiär geführten Betrieb 
und gehören zu der zukunftssicheren Branche. 
Eine unbefristete Festanstellung mit tariflicher 
Bezahlung ist gegeben.

Arbeitszeit Mo. bis Fr. tägl. 7 Std. 
Kernarbeitszeit von 06.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Voraussetzung: Sie sollten schwindelfrei sein 
und keine Angst davor haben auf eine Leiter zu 
steigen sowie einen gültigen PKW-Führerschein 
besitzen.
Die Arbeiten bei der Reinigung finden 
im Außenbereich und Innenbereich von 
Gebäuden statt. 

Einsatzbereiche: vorwiegend im Main-Kinzig-
Kreis

Arbeitsaufgaben: Fenster-, Bauschluss-, 
Jalousien-, Fassaden- Hallen- und 
Unterhaltsreinigung.

Bitte senden Sie uns eine Bewerbung an: 
Bernd Jeckel Gebäudereinigungsservice
Waldsiedlung 6,
63637 Jossgrund

Bei Fragen gerne per Telefon: 06059/559
fa.jeckel@t-online.de

STELLENANZEIGE 
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Nachdem die Kinder der Zwergeninsel in 
Lettgenbrunn sich über mehrere Wochen mit 
dem Thema Bauernhof und der Herkunft un-
serer Lebensmittel beschäftigt hatten, stand 
nun zum Abschluss ein Besuch auf dem Bau-
ernhof an.
Die Kinder hatten zuvor in der Kita gelernt, 
welche Getreidesorten es gibt, wie diese ver-
arbeitet und wozu sie verwendet werden. Au-
ßerdem wurden Kuhgießkannen aus Tetra-
packs gebastelt und die Kinder konnten sich 
an einer Melkkuh ausprobieren.
Auf dem Bauernhof konnten die Kinder nun 
die Kälbchen und Rinder life bestaunen und 
zeigten dabei wenig Angst vor den großen 
Tieren. Vorsichtig streckten sie ihre Hände 
aus, um die Rinder zu streicheln und sich von 
den Kälbchen abschlecken zu lassen und hat-
ten schnell verstanden, dass man sich sehr ruhig verhalten 
muss, damit die neugierigen Tiere kommen, um die Kinder 
zu bestaunen.
Außerdem ließen sie sich den Unterschied von Heu und 
Stroh erklären und lernten, dass die Kühe eine Art „Müsli“ 
aus Gras, Mais und Getreide bekommen, welches der Land-
wirt selbst anbaut. Im Futtermischwagen, einem riesigen 
Mixer, wird das Ganze dann gemischt und
den Tieren gefüttert. Der Landwirt kümmert sich jeden Tag 
um seine Tiere, da diese täglich frischen Futter und Stroh 
benötigen. Alle Kinder durften auch ein Melkzeug anfassen 
und bekamen erklärt, wie damit aus dem Euter die Milch 
gemolken wird. Anhand eines Plakates lernten sie, wie die 
Milch dann über Milchtankwagen und die Molkerei in den 
Supermarkt gelangt. 

Kita Lettgenbrunn zu Besuch auf dem Bauernhof

Riesigen Anklang fanden natürlich auch Radlader, Traktor 
und Co. Alle wollten die großen Maschinen besteigen und 
am Lenkrad drehen. So ging ein turbulenter und aufregen-
der Vormittag zu Ende und die Kinder bedankten sich mit 
einem liebevoll gebastelten Geschenk bei der Familie Katrin 
und Markus Hess.

Wir suchen ab sofort 

Spengler/Dachdecker/Zimmermann 

(m/w/d) 

Ihre Aufgaben: 
 Dachdecker-, Dämm- und Schieferarbeiten
 Gaubenverkleidung, Falztechnik 
 Montieren von Dachrinnen/Fallrohren 
 Vorrichten und Montieren: Kehlen, Wandanschlüsse, 

Kamineinfassungen u. -verkleidungen
 Balkonsanierung, Flachdachabdichtung

Wir bieten: 
 monatlichen Festlohn 
 VWL 
 Firmenhandy 
 Tank-Gutscheine 
 feste Arbeitszeiten 
 4-Tage-Woche möglich  

Frankfurter Str. 3a 
63637 Jossgrund 
Mobil (01 75) 1 77 54 37 
Tel. (0 60 59) 90 65 97 
E-Mail mail@miloknopp.de 

 Freiwilliges 
Soziales Jahr
Mit Ihnen wird Teilhabe möglich: Sie sind für Menschen 
mit Beeinträchtigungen im beruflichen Alltag auf 
dem Hofgut da und  begleiten sie, z.B. bei der Arbeit 
mit den Tieren.

Jetzt loslegen: www.bwmk.de/jobs-karriere

OB DU
WILLST
EINSTEIGEN
HAB ICH GEFRAGT?

Kontakt: Tobias Wolf | wolf.tobias@bwmk.org | 06051 - 9218-4921
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APR I L
03. Mo. Geselliger Nachmittag

14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe 
ANM.
Nein

GEB.
Nein

04. Di.
Ganzheitliches 
Gedächtnistraining 
10:00 – 11:30 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Ja*

GEB.
Ja

04. Di.
Kids Yoga 2. Gruppe
(wöchentlich) mit Yvonne 
Hohmann; 15:00 – 15:45 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Ja

GEB.
10€

04. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

17. Mo.
Kids Yoga 1. Gruppe
(wöchentlich) mit Yvonne 
Hohmann; 16:00 – 16:45 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Ja

GEB.
10€

17. Mo. Geselliger Nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

18. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

24. Mo. Spielenachmittag
15:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

24. Mo.
Kids Yoga 6-8 Jahre
(wöchentlich) mit Yvonne 
Hohmann; 16:00 – 17:00 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Ja

GEB.
11€

24. Mo.
Krabbelgruppe
10:00 – 11:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Ja

GEB.
Nein

24. Mo.
Kreativwerkstatt
„Unterm Regenbogen“ für 
Kinder der 3.+4.Klasse
15:30 - 17:30 Uhr, Gut Stuwe

ANM.
Ja

GEB.
Nein

26. Mi.
Offene Sprechstunde 
der Familien- und Jugendhilfen
des Caritas- Verbandes
10:00 – 12:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

27. Do.

„Gemeinsam Kochen 
am Vormittag“ für 
Jugendliche, Erwachsene und 
Senioren*innen monatlich
10:00 – 11:30 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Ja

GEB.
10€

vom 01. April 2023 bis 27. April 2023

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

*ANMELDUNG  UNTER :
VHS@BILDUNGSPARTNER -MK .DE

Herzliche Einladung
zum Jugendkreuzweg

am 01. April 2023
um 7.00 Uhr 

ab St. Martin Kirche 
Oberndorf

ANGEBOT

Haus im Jossgrund zu verkaufen
Ortsteil Pfaff enhausen, 
zentrale Lage
Tel.: 01 52 06 62 10 52

Einwegpalett en kostenfrei abzugeben
Tel.: 0172 9226156

Die kfd Pfaffenhausen lädt ein zu einem Informationsabend 
über den Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) am 
Donnerstag, den 20.04.2023, um 19.30 Uhr im Kirchen-
saal Pfaffenhausen.
Frau Meister und Frau Linnemann infomieren über die viel-
fältigen Projekte und Angebote des Sozialdienstes katholi-
scher Frauen ( SkF).
Herzliche Einladung an alle Interessierten. Der Vortrag ist 
kostenfrei, Spenden für soziale Projekte sind willkommen.

Info-Abend Sozialdienst 
katholischer Frauen

Das Familienzentrum 
„Unterm Regenbo-
gen“ wünscht Allen 

Frohe Ostertage, 
sonnige Zeiten und 

friedvolle Momente!
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HERZ JESU
PFAFFENHAUSEN

ZU EHREN DES 
KOSTBAREN BLUTES

BURGJOSS ST. MARTIN
OBERNDORF ST. PETER

MERNES

Wir laden ein zum Abendlob in unsere Kirchen

Sonntag, den 02.04.2023 um 18 Uhr in St. Peter Mernes
Montag, den 03.04.2023 um 20 Uhr in Herz Jesu Pfaffenhausen
Dienstag, den 04.04.2023 um 20 Uhr Zu Ehren des Kostbaren Blutes Burgjoß
Mittwoch, den 05.04.2023 um 20 Uhr in der St. Martin Oberndorf

Am 4. Dezember des vergangenen Jahres lud der Männerge-
sangverein Sängerlust Oberndorf zu einem Adventskonzert 
in die Kirche St. Martin Oberndorf,  gemeinsam mit dem 
Musikverein Oberndorf und dem Kinderchor „SpessartSpat-
zen“. Auf Eintrittsgelder wurde verzichtet, stattdessen bat 
der Gesangverein um freiwillige Spenden, die dem Malte-
ser Kinderhospizdient Main-Kinzig-Fulda zu Gute kommen 
sollten. 
Die Kirche St. Martin in Oberndorf war an diesem Abend 
bis auf den letzten Platz besetzt, manch einer musste sich 
sogar mit einem Stehplatz begnügen. Dass an diesem Ad-
ventssonntag aber die unglaubliche Summe von 6.182,40 
Euro zusammen kommen würde, überraschte dann doch 
alle Beteiligten. 

Gesangverein Sängerlust spendet über 6000 Euro 
an Malteser Kinderhospizdienst

Die Sängerlust bedankt sich nochmals bei allen Spendern, 
ein besonderer Dank an die beiden großzügigen Einzel-
spender.
Im Februar nunmehr überreichte die Sängerlust den Spen-
denscheck an den Kinderhospizdienst in Gründau-Lieblos. 
Ebenso wie der Gesangverein waren natürlich auch die Mit-
arbeiterinnen der Malteser überwältigt über diese Summe.
Der Kinderhospizdienst berät und begleitet Familien, in 
denen lebensverkürzend oder lebensbedrohlich erkrankte 
Kinder und Jugendliche leben. Die Einrichtung begleitet 
zudem Kinder und Jugendliche, bei denen ein Familienmit-
glied schwer erkrankt ist. Wichtig war der Sängerlust hierbei 
auch, eine regionale Einrichtung zu unterstützen, die sich 
um die Bedürfnisse in unserem Main-Kinzig-Kreis bemüht. 
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Am Montag, den 01.05.2023 kommt es auf dem 
Sportgelände des SV Pfaffenhausen zu einem 
Highlight des heimischen Jugendfussballs.
Die jährlichen Pokalendspiele der E-, D-, C-Ju-
nioren sowie der B-Juniorinnen werden zwi-
schen 09:30 Uhr (E-Junioren) und 16:00 Uhr 
(Spielbeginn B-Juniorinnen) dort ausgetragen.
Die Endspielteilnehmer stehen noch nicht fest 
und werden bis zu den Osterferien in Viertel- 
und Halbfi nalspielen ermittelt.
Die heimischen D-Junioren der JSG Jossgrund 
sind leider mit etwas Pech im Viertelfi nale 
nach einem großartigen Spiel zweier ebenbür-
tiger Mannschaften gegen den FC Gelnhausen 
ausgeschieden.
Lediglich die Paarung bei den B-Juniorinnen 
(JFV Kinzigtal – TSV Kassel)  steht bereits fest, 
da das Finale am eigentlichen Termin am 03. 
Oktober 2022 nicht stattfi nden konnte.
Der SV Pfaffenhausen und die JSG Jossgrund freuen sich 
darauf, viele Freundinnen und Freunde des Jugendfußballs 
auf ihrem Sportgelände in Pfaffenhausen an der Austrasse 

Pokalendspiele der Jugend am 1. Mai beim 
SV Pfaffenhausen

Sudetenstraße 2 
63637 Jossgrund-Lettgenbrunn
Telefon: 06059 907666

Unsere Leistungen:

 Reparaturen aller Art

 Unfallinstandsetzung

 Motordiagnose

 Reifenservice

 Klimaservice

 Elektronikdiagnose

 Verkauf
 Fahrzeugbeschriftungen

 HU*/AU 

 Reparatur und 

Verkauf von Forst- 

und Gartengeräten

 Husqvarna Service- 

und Handelspartner

*Hauptuntersuchung nach 

§29 StVO, durchgeführt durch 

externe Prüfiungenieure der 

amtlich anerkannten 

Überwachungsorganisationen.

begrüßen zu können.
Gerne sind auch Mai-Ausfl ügler willkommen, die einen 
Zwischenstopp zur Stärkung am Sportgelände einplanen.
Für Essen, Getränke, Kaffee und Kuchen wird gesorgt sein.

In der Zeit vom 6. April bis einschließlich 14. April 2023 
bleibt die Bücherei St. Martin Oberndorf geschlossen. Ab 
dem 18. April 2023 ist das Bücherei-Team wieder wie ge-
wohnt für Sie da. Die Öffnungszeiten sind dienstags von 
16.00 bis 17.30 Uhr und donnerstags von 18.30 bis 20.00 Uhr. 
Das Bücherei-Team wünscht allen eine schöne Osterzeit! 
Falls Sie noch eine spannende Lektüre für die Ferien benö-
tigen, hier noch unser Buchtipp:
„Fake – Wer soll dir jetzt noch glauben?: Psychothriller - 
Nervenkitzel pur von Nr. 1-Bestsellerautor Arno Strobel
Patrick Dostert traut seinen Ohren nicht, als ihn die bei-
den Beamten der Kriminalpolizei Erfurt mit ihrem Verdacht 
konfrontieren. Drei Tage zuvor soll er eine Frau misshan-
delt und entführt haben. Patrick hat wohl ein Alibi für die 
Tatnacht, doch der einzige Zeuge, der ihn entlasten könn-
te, ist unauffi ndbar. Hinzu kommt, dass die beste Freundin 
des Opfers ihn schwer belastet. Patrick beteuert verzweifelt 
seine Unschuld, auch als das Video auftaucht. Das Video, 
auf dem er zu sehen ist und ihn überführt. Obwohl er dem 
Opfer noch nie vorher begegnet ist. Patrick kommt in Haft 
und soll verurteilt werden. Er kann absolut nichts tun, denn 
Bilder sagen mehr als tausend Worte. Oder?

Osterferien! Auch in der 
Bücherei St. Martin 
Oberndorf
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Erzieher (m/w/d), Sozialassistent (m/w/d)

oder Fachkräfte (m/w/d) gem. § 25b Abs. 1 und 2 HKJGB

für unsere Kitas gesucht
Eine Gemeinde im Grünen, das ist Jossgrund mit ihren vier Ortsteilen und ca. 3.500 Einwohnern. Wir sind eine Gemeinde, 
die nach vorne schaut und zukunftsweisend in vielen Projekten tätig ist. Wir sind eingebunden in ein gutes soziales Netz 
und vielen Möglichkeiten sich zu erholen. 

Mit unseren drei Betreuungseinrichtungen mit insgesamt sechs Gruppen und einer frischen Küche können wir derzeitig 
fast alle Kindern die Möglichkeit geben, mit Altersgenossen zu spielen, Spaß zu haben und pädagogisch betreut zu werden. 
Die Mahlzeiten werden frisch von unserem Küchenteam erstellt und auf Besonderheiten wird geachtet. 

Doch ohne Erzieher oder Beschäftigte entsprechend dem § 25b Abs. 1 oder Abs. 2 des HKJGB können wir die Kinder nicht 
betreuen. Aus diesem Grund sind wir auf der Suche nach mehreren Fachkräften mit insgesamt 78 Wochenstunden für 
unsere Betreuungseinrichtungen. Es erwarten Sie unsere Teams, die sich über Ihre Unterstützung freuen und Sie gerne 
aufnehmen.

Das könnte Ihr Aufgabengebiet sein:
• Die Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder
• Sie sind bereit, sich mit unserem pädagogischen Konzept zu identifizieren und es in der täglichen Arbeit umzusetzen
• Mitwirkung an der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts
• Eine transparente und respektvolle Elternarbeit
• Planung, Erarbeitung und Durchführung von Projekten
• Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Entwicklungsprozessen der Kinder

Das bringen Sie mit:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher (m/w/d), eine Ausbildung zur staatlich geprüfte Sozialassistentin (m/w/d) 

oder eine Ausbildung gemäß § 25b Abs. 1 oder Abs. 2 (HKJBG)
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Kenntnisse des Hess. Bildungs- und Erziehungsplans
• Verantwortungsbereitschaft und Flexibilität
• Kreativität und selbstständiges Arbeiten
• Kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Träger
• Respektvoller Umgang mit den Kindern, Eltern, Kollegen und Vorgesetzten
• Teamfähigkeit und Offenheit für Neues
• Sie bringen Ihre Vorstellungen und Ideen aktiv ein
• Sie sind engagiert und teamfähig, verfügen über eine positive Grundhaltung

Wir bieten Ihnen:
• die Möglichkeit, sich mit Ihren Stärken und Ideen aktiv in unsere Arbeit einzubringen und kontinuierlich zu verbessern
• eine betriebliche Altersvorsorge
• einen tariflichen Urlaubsanspruch von derzeitig 30 Tagen bei einer fünf Tagewoche  
• Fort- und Weiterbildungen zu beruflichen Themen, Supervision
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes mit den entsprechenden Sozialleistungen

Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Ihre Kontaktdaten zum Zwecke der Bearbeitung gespeichert werden. Ihre 
Bewerbungsunterlagen werden aus verwaltungstechnischen Gründen nicht zurückgesendet. Ihre Unterlagen werden nach 
sechs Monaten datengerecht vernichtet. Mit der Einreichung Ihrer Bewerbung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis.

Sie bewerben sich?
Dann reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 14. April 2023 an folgende Adresse ein:
Gemeinde Jossgrund | Haupt- und Personalamt | z. Hd. Frau Weismantel | Martinusstraße 2 | 63637 Jossgrund
oder per Mail an: bewerbungen.gemeinde@jossgrund.de
Weitere Informationen zu dieser Stellenausschreibung erhalten Sie unter der Telefonnummer: 06059/9026-131.
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Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten
• Rückschnitt und Pflanzarbeiten
• Reparatur- und Pflasterarbeiten
• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten
• Baumfällung und Entsorgung

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

P. Schalk

Es ist schon lange erwiesen, dass 
dieser Satz falsch ist.
Wir können bis ins hohe Alter im-
mer wieder dazulernen und uns 
geistig und körperlich fit halten.
In Zusammenarbeit mit dem 
Bildungspartner des Main-Kin-
zigkreises wurde im Kinder- Fa-
milienzentrum „Unterm Regenbo-
gen“ der Kurs Gedächtnistraining 
für Seniorinnen und Senioren an-
geboten.
9 Frauen aus dem gesamten Jossgrund  trafen sich immer 
dienstags von 10:00 - 11:30 Uhr in der Guten Stuwe im 
Familienzentrum.  Unter Kursleiter Holger Saß lösten wir 
ohne Stress und Zeitdruck und mit viel Spaß knifflige Denk-
aufgaben. 
Er führte uns in die Welt der Koordinations- und Bewe-
gungsübungen ein. Wir übten Wortverwandlungen und er 
zeigte uns die Vorgehensweise zur Lösung von Logicals. 
Der Kurs hat viel Freude bereitet und wir waren uns einig, 
diesen im Herbst zu wiederholen.

„Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nim-
mermehr“ - stimmt das wirklich? 

                      

Freiwilligendienst bei HessenForst

Wir bieten zum 1.8. zwei Freiwilligendienst-
stellen in Kooperation mit den Ev. 
Freiwilligen-diensten der Diakonie Hessen 
an.

Einsatzort: Bereich Marjoß/Jossa

Weitere Informationen über den Ökologischen 
Freiwilligendienst bei HessenForst:
https://www.hessen-forst.de/schuelerinnen-
und-schueler/

HessenForst     Nähere Informationen erhalten Sie
Forstamt Jossgrund unter 06059 9006-33 od. -35
Burgstraße 5     bei Frau Röll und Frau Amend
63637 Jossgrund
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Mitten in der Randnotiz
Ein Hoch auf die Routine – von Katrin Büttner

Als ich jünger war, mochte ich keine Routine. Ganz und gar 
nicht. Hab das ehrlicherweise immer ein bisschen mit Spie-
ßertum verbunden. Ich bin gerne und für längere Zeit ins 
Ausland gegangen, weg von Zuhause, neue Leute, Kulturen, 
Sprachen erkunden. Cool war das. Und ich dachte, dass das 
immer so bleiben würde. Bis mir irgendwann auffiel, dass 
mir das alles viel zu stressig ist. Dass das Ausbrechen aus 
dem Alltag gar nicht meine Bedürfnisse stillt, sondern dass 
die ganz woanders liegen. Sie liegen nämlich nicht im Su-
chen des nächst größeren Abenteuers oder im Unterneh-
men aufregender und längerer Reisen. Meine geänderte 
Einstellung dazu hat im Übrigen nichts damit zu tun, dass 
nun Kinder in unser Leben dazugekommen sind. Ich kenne 
viele Leute, die auch und gerade mit Kindern die wahnwit-
zigsten Reiseabenteuer erleben. Die am Ende des Urlaubs 
im Ashram in Indien quasi schon den nächsten Urlaub im 
Camper durch Indonesien planen. Vor einigen Jahren bei-
spielsweise hat die Familie meines 5-Jährigen Schülers alles 
verkauft, was sie besaß: Haus, Auto, Habseligkeiten. Sie hat 
einen kleinen Teil ihres Besitzes eingelagert und sich dann 
zu dritt auf eine Reise um die Welt begeben, 24 Monate lang. 
Ausgang: ungewiss. Wo würden sie bleiben? Würden sie zu-
rückkehren? Mutig, fand ich das. Richtig mutig. Und ein 
bisschen verrückt. Trotzdem dachte ich: vielleicht wäre so 
was ja auch mal ganz cool. Denn ja, es gibt diese Menschen, 
die zu solch einem Vorschlag laut und sofort Ja sagen. Es 
sind jene, die immer größere Herausforderungen suchen 
und die Welt mit all ihren Facetten kennenlernen wollen. 
Und dann gibt es auch solche wie mich. Die irgendwann ka-
piert haben, dass ihre Zufriedenheit in ihrer Heimat liegt, 
weil sie sich dort richtig wohl und angekommen fühlen. Die 

Stabilität und Ruhe in ihrem Alltag schätzen. Egal, was das 
hippe Leben anderer suggeriert, denn es muss ja schon alles 
ziemlich cool sein, heutzutage. Routine, so habe ich gelernt, 
ist ganz und gar nicht spießig. Ich empfinde sie mittlerweile 
als ungemein wohltuend. Alles hat seinen Platz, seine fes-
te Ordnung, die Tage sind strukturiert. Klar, immer mal aus 
dem Alltag ausbrechen tut auch gut. Scheinbar. In die Stadt 
fahren, ins Museum, was auch immer; wenn ich das plane, 
bin ich immer voller Vorfreude. Und wenn es dann soweit ist 
und ich mitten drin bin, im Berufsverkehr auf der A3 hänge, 
mich in stockendem Verkehr nach Hause laboriere, in der 
überfüllten U-Bahn sitze, keinen Parkplatz finde (ich könnte 
hier ewig weitermachen), dann bin ich doch immer wieder 
heilfroh, wenn mir die Bäume hinauf zur Wegscheide Spa-
lier stehen und ich weiß, dass ich bald wieder zuhause bin. 
Routine erdet mich und macht mich zufrieden; zufrieden 
und stabil in einer immer instabiler werdenden Welt. Und 
wenn das doch bei dem einen oder der anderen als spießig 
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Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#451 06.05.2023
26.04.2023

#452 03.06.2023
24.05.2023

#453 01.07.2023
21.06.2023

#454 05.08.2023
26.07.2023

#455 02.09.2023
30.08.2023

#456 07.10.2023
27.09.2023

#457 04.11.2023
25.10.2024

Elektroniker
Service-Techniker Elektro
Monteure für allgemeine Tätigkeiten
Photovoltaik-Monteure 
Putzkraft (Minijob)
Quereinsteiger sehr gerne gesehen!

Bewerbungsadresse / Rückfragen?:
Solarstrom Harnischfeger GmbH
Im Gewerbegebiet 6a
63637 Jossgrund / Burgjoss
E-Mail: christian@solar-harnischfeger.de
Telefon: 06059 / 90 69 42 0

Wir bieten ab sofort spannende Herausforderungen in einer zukunftssicheren 
Branche. Du hast Bock, Dich in einem starken Team weiterzuentwickeln und 
handwerklich geschickt, dann bist du bei uns genau richtig.

Was wir bieten:
- Einen familiär geführten Betrieb
- Eine unbefristete Festanstellung
- Sehr gute Bezahlung und leistungsorientierte Prämien
- Junges motiviertes Team

INTERESSE?
BEWIRB DICH JETZT!Lebenslauf genügt!

WIR STELLEN EIN!

Telefon 0 60 56 91 16 44

ankommt, weil alles zu ge-
regelt und so, dann sage ich 
klar und ehrlich: Ich bin ger-
ne Spießerin. So richtig.
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Bei den Frühjahrskonzerten des Musikvereins Oberndorf 
am 25. und 26. März dreht sich dieses Mal alles um das The-
ma „Heimat“. Mit dem Probenwochenende hat das Orches-
ter unter der Leitung von Jens Weismantel den Endspurt der 
Konzertvorbereitungen eingeläutet. Erstmals seit vier Jah-
ren sind die Musikerinnen und Musiker dafür ins Jugend-
zentrum Ronneburg gekommen. Das Jugendzentrum ist 
nicht nur wegen der Räumlichkeiten und Infrastruktur für 
ein solches Probenwochenende bestens geeignet. Der Hes-
sische Musikverband lagert hier auch eine umfangreiche 
Sammlung an Schlagwerken wie Marimba- und Vibraphon, 
Kesselpauken und Röhrenglocken, die das Orchester für die 
Probenarbeit nutzen kann.
Nach einer Gesamtprobe am Freitagabend standen am 
Samstag zunächst Satzproben der einzelnen Instrumenten-
gruppen auf dem Programm. Dafür wurden wieder Dozen-
tinnen und Dozenten engagiert, um an den musikalischen 
Feinheiten für die jeweiligen Stimmen in den verschiedenen 
Stücken zu arbeiten. Zwischen den Tuttiproben am Nach-
mittag konnten die Musikerinnen und Musiker unter der 
professionellen Anleitung von Melanie Gottfried bei einer 
Yogaeinheit entspannen und neue Kräfte sammeln. Neben 

Viele Facetten von Heimat  – Musikverein  
Oberndorf probt für Frühjahrskonzerte

der intensiven Probenarbeitet 
durfte auch die Gemeinschaft 
nicht zu kurz kommen. So wurde 
in der Disco des Jugendzentrums 
bis tief in die Nacht getanzt und 
gefeiert. 
In den kommenden Proben bis 
zum Konzert gilt es, weiterhin 
an den Details des Konzertpro-
gramms zu feilen, das die vielen Facetten von „Heimat“ 
beleuchtet. Mit dem Werk „And the Rest is Silence“ möch-
te der aus dem Sauerland stammende Komponist Thiemo 
Kraas die besondere Faszination des Waldes einfangen und 
entwirft musikalische Bilder von Baumkronen, tanzenden 
Blättern und einem mysteriösen Moor. Aus der gleichen Fe-
der stammt „Lignum“, in dem der Komponist zwei deutsche 
Volkslieder zu einer romantischen Rhapsodie verbindet. Im 
„Hornkonzert Nr. 1“ von Richard Strauss werden Andreas 
Weismantel und Tim Hildenbrand als Solisten zu hören 
sein. Jazzig wird es in der „Fantasy for Saxophone & Wind 
Orchestra“ von Peter Lehel mit Stefan Bien am Saxophon. 
Ein weiteres Highlight des Konzertprogramms ist die Ur-

– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

NEUERÖFFNUNG
JETZT  PLATZ  SICHERN!

Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a / 63637 Jossgrund
Tagespflege@kremer-pflege.de

TAGESPFLEGE KREMER

„Haus Jossgrund“

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige 
und ermöglicht es Pflegebedürftigen 
schöne Tage in der Woche in Gemeinschaft 
zu verbringen und damit den Einzug in 
ein Pflegeheim zu vermeiden oder zu 
verzögern. Die Kosten dafür kann Ihre 
Pflegekasse tragen.

Gutschein 
für zwei kostenlose Schnuppertage 

in einer unserer Tagespflege-Einrichtungen.

Wir freuen uns auf Sie.

!

RUFEN SIE UNS JETZT AN
und sichern Sie sich Ihren Platz.

06059 / 8999000
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 200x142_24-05-22.indd   1 24.05.22   16:16



SEITE 17 01. APRIL 2023JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

KNITTEL Energie · Gewerbestr. 30 · 63619 Bad Orb

06052/2388 und 06661/4598  ·  igelmann@knittel.de · knittel.de

nah + nachhaltig

Erdgas HeizölPellets Diesel Schmiersto�eStrom

Wir machen Ihre 
Dieselfahrzeuge mobil: 
mit einer unkomplizierten Bestellung, 
schnellen Lieferung und fairen Preisen.

aufführung von „Hymn and Halleluja“ des in Bruchköbel le-
benden Komponisten Rolf Rudin, der ebenso wie Jens Weis-
mantel Kulturpreisträger des Main-Kinzig-Kreises ist. 
Das Projekt wird im bundesweiten Programm „Impuls“ ge-
fördert.

Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir euch herzlich zur
Generalversammlung am 28. April 2023
um 20 Uhr in den Saal des Bürgerhauses 
Oberndorf ein.

1964
MUSIKVEREIN

Für die kfd Pfaffenhausen ist es eine gute Tradition gewor-
den, am Palmsonntag zu einem Fastenessen zugunsten des 
Hilfswerkes MISEREOR einzuladen.
Daher werden am 02.04.2023, ab ca. 11.30 Uhr, nach dem 
Familiengottesdienst, im Kirchensaal Pfaffenhausen Kar-
toffelsuppe mit Würstchen, Schnittlauchsoße mit Eiern und 
Kartoffeln, sowie Kaffee und Kuchen  auf Spendenbasis an-
geboten . 
Als Hilfswerk unterstützt MISEREOR zahlreiche Projekte 
auf der ganzen Welt. MISEREOR hilft dort, wo die Armut am 
größten ist und gemeinsam mit den Partnern vor Ort  enga-
giert sich das Hilfswerk für Schutz, Hilfe zur Selbsthilfe und 
Perspektiven für ein Leben in Würde.   
Denn gemeinsam können wir an einer gerechteren Welt 
bauen. Daher freuen sich die Frauen der kfd Pfaffenhausen 
auf einen regen Besuch des Fastenessens und Unterstüt-
zung für die Ärmsten der Armen.

Kochen. Genießen. 
Gutes tun.
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BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

Burgjosser Straße 13 | 63628 BSS-MERNES | Telefon 06660-372 | info@berthold-koenig.de

MARKENREIFEN-DIREKTORDER

Bei uns bekommen Sie Ihre 
Wunschreifen zum Tiefpreis!

AUCH ALS PLUGIN-IN 
HYBRID ERHÄLTLICH!

DER NEUE FORD KUGA

BEI UNS 
ERHÄLTLICH!

Am 19. März 2023 trafen sich aktive und passive Mitglieder 
des Gesangvereins Heimatklang zur ersten Jahreshauptver-
sammlung nach dreijähriger Corona-Zwangspause. Auf der 
Tagesordnung standen neben den üblichen Rück- und Aus-
blicken auch die Neuwahlen des Vorstands sowie die Ehrun-
gen zahlreicher Mitglieder – es hatte sich in den vergange-
nen drei Jahren viel angesammelt. Katrin Büttner begrüßte 
alle Anwesenden und dankte für ihr zahlreiches Erscheinen 
und das somit bekundete Interesse am Verein. Nachdem der 
Toten gedacht wurde, blickte Dorothea Gaul auf die vergan-
genen drei Jahre zurück, in denen – wie im gesamten kultu-
rellen Leben – nicht viel passiert war. Trotzdem hatte sich 
der Verein darum bemüht, den Probenbetrieb am Laufen zu 
halten: so fanden Proben mit ausreichend Abstand in der 
Kirche sowie im Garten des Schafhof Cafés statt. 
Der Probenbetrieb ist nun wieder zum normalen Modus zu-
rückgekehrt – so fi nden die Proben weiterhin wie gewohnt 
montags abends im DGH statt; die zusätzliche Formation 
„Chorios“ trifft sich in regelmäßigen Abständen zu Proben-
tagen, vorzugsweise am Wochenende. Altersbedingt hat der 
Verein einige Austritte aus dem aktiven Singen zu verzeich-
nen und freut sich gleichermaßen über sieben Neuzugänge. 
Wie auch in anderen Vereinen sei der Gewinn neuer Sänger 
ungemein wichtig, so Gaul. Der Chor plane einen Auftritt 
beim Chorfestival in Fulda und wolle auch wieder zum mitt-
lerweile zur Tradition gewordenen Konzert im Garten des 
Schafhof Cafés einladen. Auch das gemütliche Beisammen-

Jahreshauptversammlung des Gesangvereins 
Heimatklang

sein im schönen Ameisenwäldchen soll am 1. Mai wieder 
stattfi nden.
Im Anschluss kam die Stunde der Geehrten; Katrin Büttner 
ehrte insgesamt 33 Mitglieder für ihre aktive und passive 
Mitgliedschaft. Sie dankte allen für ihre Treue zum Verein 
und betonte, dass nur so Dorf- und Vereinsgemeinschaft ak-
tiv bleiben könne: durch Beständigkeit und Loyalität zum 
Verein, auch und gerade dann, wenn es mal weniger gut 
läuft. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft Geehrte: 
Traudel Amberg, Sabine Amberg, Karl Bacher, Reinhard 
Bergler, Ilse Bien, Marga Brasch, Rita Desch, Hartmut Eich 
(Am Schafberg), Gertrud Eich, Cornelia Haberkorn, Inge 
Heinzinger, Hannelore Kleespies, Kunigunde Korn, Sand-
ra Korn, Martin Lingenfelder, Gabi Müller, Irmgard Müller, 
Helga Schade, Christiane Weidner
Für 40 Jahre Mitgliedschaft Geehrte: 
Robert Bien, Gerhard Hagemann, Peter Hohmann, Günther 
Kleespies
Für 50 Jahre Mitgliedschaft Geehrte:
Rudolf Abersfelder, Hartmut Eich (Mühlhöhlchen), Ludwig 
Harnischfeger, Martin Müller, Herbert Schreiber
Für 60 Jahre Mitgliedschaft Geehrte: 
Horst Eich, Klaus Kleespies, Ludwin Müller, Emilie Röder
Für 70 Jahre Mitgliedschaft Geehrter: 
Hans Müller
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Die Wahl des Vorstandes ergab 
eine Wiederwahl des Führungs-
teams, bestehend aus Silke Bien-
Jeckel, Katrin Büttner, Dorothea 
Gaul und Hiltrud Wolf. Malu Reu-
ter und Silvia Büttner fungieren 
fortan als Kassiererinnen, Doro-
thea und Kristina Gaul als Schrift-
führerinnen. Hannes Wolf vertritt 
die Sänger der Formation Chorios 
und Virginia Büttner sowie Kri-
stina Gaul kümmern sich um die 
Noten.  
Insgesamt blickt der Chor hoff-
nungsvoll in dieses Jahr und freut 
sich über alle, die Interesse an den 
Aktivitäten des Gesangvereins 
Heimatklang zeigen. Die für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrten Mitglieder. 
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Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.
Von Treibhausgasen und dem Klima
Die derzeitige Diskussion und der Aktivismus rund um das 
Klimathema sind richtig und sehr wichtig und daher kann 
der Leserbrief von Herrn Amberg (Klimahysterie betitelt) 
nicht unbeantwortet bleiben. Herr Amberg beklagt darin die 
mangelnde Möglichkeit einer offenen Diskussion über die-
ses Thema. Dabei kann bezweifelt werden, ob Herr Amberg, 
der „die Medien in linksgrüner Hand und CDU, CSU und FDP 
auf dem Weg nach links“ verortet und Mitbürger Konstantin 
Weismantel, mir als sehr besonnen bekannt, „als apokalyp-
tischen Boten“ bezeichnet, die Voraussetzungen für einen 
offenen Dialog mitbringen würde.
Die Luft, die wir Menschen atmen und die uns am Leben 
hält, besteht zu 99,95 % aus Stickstoff, Sauerstoff und Argon 
und nur zu sehr geringen Anteilen aus CO2, Methan, Ozon 
und Lachgas, den typischen Treibhausgasen. Diese Spuren-
elemente sind für uns aber überlebensentscheidend. Ohne 
das Ozon, das nur 10 Anteile pro 1 Million Anteile Luft aus-
macht, wären wir der UV-Strahlung schutzlos ausgeliefert 
und würden Hautverbrennungen und Erblindung erleiden. 
Das Kohlendioxid bindet Teile der Sonneneinstrahlung und 
erwärmt so die Luft in Bodennähe und schützt uns vor dem 
Erfrieren. Je wärmer die Luft, desto mehr ist sie in der Lage, 
Wasser in Form von Wasserdampf zu binden. Bei 25 Grad 
C besteht die Luft z.B. zu 3 % aus Wasserdampf. Aus Was-
serdampf, ebenfalls ein Treibhausgas werden bei steigen-
den Temperaturen Wolken, die als Regenwolken eher einen 
kühlenden Effekt haben, aber als hochstehende Wolken die 
Luft weiter aufwärmen, weil die Rückstrahlung von Son-
nenenergie in den Weltraum reduziert wird.
Kohlendioxid (CO2) und Wasserdampf regulieren so den 
Temperaturhaushalt der Erde und das in den vergangenen 
10.000 Jahre so erfolgreich, dass sich die Durchschnittstem-
peratur auf ca. 14 Grad eingependelt hat, für den Menschen 
ideale Voraussetzungen für die Entwicklung von Landwirt-
schaft und Viehzucht und den Bau von Städten und Ge-
meinden. Den 14 Grad entspricht wiederum ein Anteil von 
ca. 280 Teilen CO2 auf 1 Million Anteile Luft. Bis in die 50er 
Jahre des vergangenen Jahrhunderts blieb dieser Anteil 
weitgehend stabil trotz fortschreitender Industrialisierung. 
Aber die in der Folge stark steigende Weltbevölkerung, die 
fortschreitende Motorisierung mit der starken Zunahme des 
Luftverkehrs und die Entwicklung Chinas vom Agrar- zum 
Industriestaat, um nur einige Faktoren zu nennen, haben 
das Klima in den letzten Jahrzehnten aus dem Gleichge-
wicht gebracht. Ein weiterer Anstieg der CO2-Konzentrati-
on in den kommenden Jahren über die heute erreichten 420 
Anteile hinaus wird zwangsläufig einen entsprechenden 

Leserbrief Temperaturanstieg zur Folge haben. Misslich dabei ist, dass 
das CO2 etwa 100 Jahre in der Atmosphäre verbleibt und wir 
Menschen mit unseren Aktivitäten für stetigen Nachschub 
bei den Treibhausgasen sorgen.
Das CO2 ist nicht böse. Neben der Temperaturregulierung 
liefert es den Kohlenstoff für das Wachstum der Pflanzen 
rd. um den Globus. In der Wachstumsphase im Frühjahr 
und Sommer entziehen die Pflanzen der Luft den lebens-
wichtigen Kohlenstoff, um im Winter über die Zersetzung 
diesen wieder abzugeben, ein Kreislauf, der nur durch den 
wachsenden CO2-Anteil gestört wird. Wie so häufig im Le-
ben, zu viel Gutes hat längerfristig negative Folgen. So hat 
man festgestellt, dass im brasilianischen Urwald die Bäu-
me heute wegen des größeren Düngungseffekts durch mehr 
CO2 die Bäume zwar schneller wachsen, aber auch früher 
absterben.
Wir Menschen, vor allem später unsere Kinder und Enkel, 
müssen bei Anhalten der derzeitigen Trends mit immer gra-
vierenderen Folgen dieser Klimaveränderungen umgehen. 
Je wärmer es in den kommenden Jahren im Durchschnitt 
wird, desto mehr Wasser nimmt die Luft auf und desto öfter 
kann es zu Starkregen und Überschwemmungen kommen. 
Die höheren Temperaturen führen in anderen Gegenden zu 
trockenen Böden, Wassermangel und Waldbränden. Es gibt 
viel zu tun und der Anpassungsbedarf wird groß sein und 
zunehmen. Darauf hat der Weltklimarat, alles sehr kluge 
Leute, erst dieser Tage wieder eindringlich hingewiesen.
Die Klimaproblematik gilt auch für den Jossgrund. Wer wie 
ich im Winter durch die Ortsteile gewandert ist, hat deutlich 
den Geruch verbrannten Holzes in der Nase gehabt. Man hat 
inzwischen durch Messungen festgestellt, dass in Deutsch-
land durch Holzöfen und Kamine mehr Feinstaub produziert 
und an die Umwelt abgegeben wird als von allen PKW- und 
LKW-Motoren zusammen. Feinstaub trägt zu Lungen- und 
Kreislauferkrankungen in hohem Maße bei. Die Technik der 
Holzverbrennung ist fast so alt wie die Menschheit selbst, 
also kein rechter Fortschritt und auch nicht ökologisch, wie 
manche meinen. Zudem wird Wald vernichtet, den wir drin-
gend brauchen, um Feuchtigkeit zu binden und die Natur 
als Ganzes zu erhalten.
Jörg Sprenger
Lettgenbrunn
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Photovoltaikanlagen- und Batteriespeichersysteme
Beratung, Projektierung, Verkauf & Montage
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Paula Müller löst Peter Eich nach 21 Jahren als erste 
Vorsitzende des Musikvereins Burgjoß ab und tritt da-
mit in die Fußstapfen ihres Urgroßvaters Paul „Paul-
chen“ Kleespies, der dem Verein ab Gründung vorsaß.
Am vergangenen Sonntag hielt der Musikverein 1970 Burg-
joß nach 2-jähriger Zwangspause seine Jahreshauptver-
sammlung im örtlichen Dorfgemeinschaftshaus ab. Peter 
Eich konnte insgesamt 30 aktive und passive Vereinsmit-
glieder begrüßen und auf ein wieder ereignisreicheres Ver-
einsjahr zurückblicken. Sein Dank gilt in diesem Zusam-
menhang vor allem den Musiker*innen, den Kolleg*innen 
im Vorstand sowie Dirigenten Gergö Nagy. Die Schriftfüh-
rer*innen, Kassiererinnen und Jugendleiterinnen berichte-
ten von den Vereinsjahren 2020, 2021 und 2022, bevor der 
Vorstand entlastet und von Wahlleiter Klaus Kleespies die 
Neuwahlen durchgeführt wurden.
Peter Eich (1. Vorsitzender), Ralph Ziegler (2. Vorsitzender) 
und Christine Babiniuk (1. Schriftführerin) legen ihre Äm-
ter nieder und werden einstimmig durch Paula Müller, Pe-
ter Eich und Lena Müller ersetzt. Der Rest des Vorstandes 
bleibt dem Musikverein erhalten. Paula Müller bedankt sich 
im Anschluss bei Christine Babiniuk für ihre Arbeit als erste 
Schriftführerin sowie bei Peter Eich für 21 Jahre ehrenamt-
liche Arbeit als „Chef“ des Musikvereins. Sie würdigt sein 
organisatorisches und diplomatisches Talent, seinen Ein-
satz bei Besuchen von Jubilaren, die Leitung der Vorstands-
sitzungen und nicht zuletzt die Geselligkeit in der Probe 
und dem Vereinsleben. „Der Peter sorgt beim Schoppe-Trin-
ken immer dafür, dass wir alle nach der Probe nicht nur ein 
Bier trinken, sondern auch noch eine Kleinigkeit zu Abend-
essen“, schmunzelt sie und überreicht ihm als Dankeschön 
„Peters-perfektes-Probe-Paket“ mit Getränken und Snacks 
für einen reibungslosen Probeabend, da es für Eich nach 
jahrelanger Führungsarbeit nun in den gemütlicheren Teil 
des Vereinslebens übergehe.
Der Verein kann sich unter der neuen ersten Vorsitzenden 
Müller auf ein bewegtes, musikalisches Jahr mit vielen Auf-
tritten freuen. Für den Herbst planen die Burgjoßer Musi-
kanten ein Jahreskonzert im Bürgerhaus, auf das sich die 

Paula beerbt Urgroßvater „Paulchen“
beiden Kapellen schon vorbereiten und auf das sich alle 
Musiker*innen freuen.

Peter Eich (2. Vorsitzender), Paula Müller (1. Vorsitzende), 
Klara Schubert (2. Kassiererin), Lena Müller (1. Schriftführe-
rin), Stefan Wolf (2. Schriftführer), Trixi Schubert (1. Jugend-
leiterin), Sylvia Schubert (1. Kassiererin), Sandra Schreiber 
(2. Jugendleiterin) und Dirigent Gergö Nagy. Es fehlt Tamara 
Schreiber als 3. Jugendleiterin.

Peter Eich übergibt nach 21 Jahren an Paula Müller.
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Koordinatorin (m/w/d)

(Fachkraft gem. § 25b Abs. 1 HKJGB)
für unsere Kindertagesstätte „Spessartwichtel“ im 

Ortsteil Pfaffenhausenzum nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht

Eine Gemeinde im Grünen, das ist Jossgrund mit seinen vier Ortsteilen und ca. 3.500 Einwohnern. Wir sind eine Gemeinde, 
die nach vorne schaut und zukunftsweisend in vielen Projekten tätig ist. 

Die Betreuungseinrichtung „Spessartwichtel“ besteht aus zwei Gruppen.
Bei einer Gruppe handelt es sich um eine Krippengruppe mit 12 Kindern bis zum dritten Lebensjahr. Die zweite Gruppe ist 
eine Regelgruppe mit 25 Kindern im Alter von drei Jahren bis zum Schulbeginn.

Unsere drei Kindergärten werden von einer Gesamtleitung geführt. Die Koordinatorin in den einzelnen Einrichtungen 
unterstützen die Gesamtleitung in Ihrer Tätigkeit.

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Die Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder
• Mitwirkung an der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts
• eine transparente und respektvolle Elternarbeit
• Planung, Erarbeitung und Durchführung von Projekten
• Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Entwicklungsprozessen
• Umsetzung und Weiterentwicklung unseres pädagogischen Konzeptes

Neben der Tätigkeit als pädagogische Fachkraft übernimmt die Koordinatorin folgendes:
• Leitung und Organisation der pädagogischen Arbeit
• Leitung der Teamsitzung
• Sie agieren als Mittler zwischen Kita und Elternschaft
• Sie organisieren und bearbeiten pädagogische und administrative Aufgaben und Prozesse
• Enge Zusammenarbeit mit der Gesamtleitung der Kindergärten

Das bringen Sie mit:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher (m/w/d), oder eine Ausbildung gemäß § 25b Abs. 1 (HKJBG)
• Kenntnisse des Hess. Bildungs- und Erziehungsplans 
• Verantwortungsbereitschaft und Flexibilität
• Kreativität und selbstständiges Arbeiten
• Kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Träger
• Respektvoller Umgang mit den Kindern, Eltern, Kollegen und Vorgesetzten
• Teamfähigkeit und Offenheit für Neues
• Sie bringen Ihre Vorstellungen und Ideen aktiv ein
• Sie arbeiten organisiert, strukturiert und nehmen Herausforderungen an
• Sie sind engagiert und teamfähig, verfügen über eine positive Grundhaltung

Neben Fachkompetenz wünschen wir uns eine aufgeschlossene Persönlichkeit die Freude an der Arbeit 
mit Kindern/Eltern und dem Team hat.

Wir bieten Ihnen:
• die Möglichkeit, sich mit Ihren Stärken und Ideen aktiv in unsere Arbeit einzubringen und kontinuierlich zu verbessern
• eine betriebliche Altersvorsorge
• einen tariflichen Urlaubsanspruch von derzeitig 30 Tagen bei einer fünf Tagewoche
• Fort- und Weiterbildungen zu beruflichen Themen, Supervision
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes mit den entsprechenden Sozialleistungen

Sie bewerben sich?
Dann reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 14. April 2023 an folgende Adresse ein:
Gemeinde Jossgrund | Haupt- und Personalamt | z. Hd. Frau Weismantel | Martinusstraße 2 | 63637 Jossgrund
oder per Mail an: bewerbungen.gemeinde@jossgrund.de
Weitere Informationen zu dieser Stellenausschreibung erhalten Sie unter der Telefonnummer: 06059/9026-131.
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Nachruf
Mit Trauer haben wir vom Tod unseres Bauhofmitarbeiters

August Amberg
erfahren. Er verstarb am 20. Februar 2023 im Alter von 88 Jahren.
Er war vom 01.06.1983 bis zum 30.04.1991 zum Wohle unserer Gemeinde als 
Vorarbeiter im Bauhof der Gemeinde Jossgrund tätig. 

August war stets ein pfl ichtbewusster, engagierter und zuverlässiger Mitarbeiter.
Mit seiner natürlichen und hilfsbereiten Art, war August bei allen Kolleginnen und 
Kollegen sehr beliebt. 

In Dankbarkeit, für die Jahre der guten Zusammenarbeit, bewahren wir ihm ein 
ehrendes Andenken.

Wir fühlen und trauern mit seinen hinterbliebenen Familienangehörigen.

Der Gemeindevorstand    Der Personalrat
der Gemeinde Jossgrund

Rainer Schreiber    Robina Imkeller 
Bürgermeister     Vorsitzende

Weitere Informati onen zur linksstehenden Stellenausschreibung 

Koordinatorin (m/w/d)
(Fachkraft  gem. § 25b Abs. 1 HKJGB)

Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Qualifi kati on im Rahmen der geltenden gesetzlichen 
Besti mmungen bevorzugt berücksichti gt.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Ihre Kontaktdaten zum Zwecke der Bearbeitung gespeichert werden. Ihre 
Bewerbungsunterlagen werden aus verwaltungstechnischen Gründen nicht zurückgesendet. Ihre Unterlagen werden 
nach sechs Monaten datengerecht vernichtet. Mit der Einreichung Ihrer Bewerbung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Mittwoch, den 12. April 2023 – 19.45 Uhr

Auenhalle Mernes
-nach der Abendmesse-

Tagesordnung:
• Begrüßung + Totenehrung
• Jahresrückblick
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüferinnen
• Entlastung des Vorstandes

 Wir freuen uns über rege Teilnahme!
Euer Landfrauen-Team

• Berufung von 2 Kassenprüferinnen
• Ehrungen
• Jahresvorschau 
• Verschiedenes

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#451 06.05.2023
26.04.2023

#452 03.06.2023
24.05.2023

#453 01.07.2023
21.06.2023

#454 05.08.2023
 26.07.2023

#455 02.09.2023
 30.08.2023

#456 07.10.2023
 27.09.2023

#457 04.11.2023
25.10.2024

#458 02.12.2023
22.11.2023
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Einkehrtag für Frauen und Mütter am 
Donnerstag, 2.3.2023, in Pfa�enhausen 
mit Schönstatt-Schwester Birgit.

Gruppenstunde mit Erstbeichte der 
Kommunionkinder am Mittwoch, 
8.3.2023, in Herz Jesu Pfa�enhausen

Bildvortrag am Donnerstag, 
16.03.2023, in der Seniorentagesp�ege 
Pfa�enhausen zu unserer Pilgerreise 
ins Heilige Land im Februar 2023

Tag des Ewigen Gebetes in 
Kostbares Blut Burgjoß am 
3. Fastensonntag, 12.03.2023

Der Monat März in unseren Kirchen
Auftakt der diesjährigen Fastenpredigtreihe mit Dom-
vikar Dr. Marc J. Kalisch (Eichstätt) in St. Peter Mernes 
am 11.03.2023

Filmabend „Gott ist nicht tot“ mit unseren Firmlingen 
im Kirchensaal Pfaffenhausen am Samstag, 18.03.2023

Abschlussandacht zum 
Ewigen Gebet in St. Peter 
Mernes am 2. Fastensonn-
tag, 5.3.2023

Seniorennachmittag im Kirchensaal Pfaffenhausen 
am Mittwoch, 8.3.2023, organisiert vom Seniorenteam 
der kfd Pfaffenhausen.
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Vielen Dank

für die große Anteilnahme, 
die tröstenden Worte und das 

zahlreiche Erscheinen zur Beisetzung 
im Wald der Stille.

Danke allen, die ihr Lächeln 
und ihre warmen Worte 

in Erinnerung behalten werden.

Du wirst uns für immer fehlen.

Bernd, Robin und Laura

Gerlinde Acker 
18.04.1953 –18.01.2023

August Amberg
* 19.04.1934  † 20.02.2023

Danke an euch Alle, dass ihr mit 
uns gemeinsam unseren Vater 
August Amberg auf seinem letzten
Weg begleitet habt.

Für die Anteilnahme, die Gespräche 
und Erinnerungen.
Sie waren uns Trost und Freude.

Danke unserer Hausärztin Ute Christ 
und ihren Mitarbeiterinnen für die 
langjährige Betreuung 
und Zuwendung.

Danke an Claudia für ihre Hilfe.

Klaus, Christine, Helmut und 
Werner mit Familien

Luci
Wir haben eine gute Freundin verloren.
Danke für all die schönen Stunden und die vielen Erinnerungen, 
die uns bleiben und dich in unserer Mitte halten.

Deine Freunde
Jutta & Stefan, Uli & Claus, Gitta & Franz, Beate & Gabriel, 
Gudrun & Klaus, Dora & Günter

Eucharistische Anbetungsstunde 
in Oberndorf

Herzliche Einladung zur Anbetungsstunde 
mit Lobpreis in St. Martin Oberndorf an jedem

Ersten Donnerstag im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr.

An den übrigen Donnerstagen 
herzliche Einladung zur stillen Anbetung.

Friedensgebete
Regelmäßige Friedensgebete in 

Jossgrund und Mernes:

Montag:  19.00 Uhr – St. Peter Mernes
Dienstag:  20.00 Uhr – St. Martin Oberndorf
Mittwoch:  19.00 Uhr – Kostbares Blut Burgjoß
Freitag:  19.00 Uhr – Herz Jesu Pfaff enhausen

Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder

über das Kontaktf ormular 
auf der Homepage: 

www.
jossgruenderblaett che.de

Alles war so selbstverständlich, dass wir 
miteinander sprachen, lachten und feierten.
Alles war so selbstverständlich, 
nur das Ende nicht.
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Gottesdienst-Termine

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Palmsonntag, 02.04.2023 10.30 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 04.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

20.00 Uhr Abendlob

Gründo,. 06.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe anschl. Ölbergstunde

Karfreitag, 07.04.2023 09.00 Uhr Familienkreuzweg

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Ostersonntag, 09.04.2023 05.30 Uhr Osternacht mit anschl. Frühstück im DGH

Ostermontag, 10.04.2023 09.00 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 11.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 16.04.2023 10.30 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 18.05.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 23.04.2023 10.30 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 25.04.2023 18.30 Uhr Markusprozession

Samstag, 29.04.2023 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Samstag, 01.04.2023 07.00 Uhr Jugendkreuzweg

18.00 Uhr Vorabendmesse

Mittwoch, 05.04.2023 20.00 Uhr Abendlob

Gründo., 06.04.2023 20.00 Uhr Heilige Messe anschl. Ölbergstunde 

  und Nachtanbetung

Karfreitag, 07.04.2023 10.00 Uhr Familienkreuzweg   

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 08.04.2023 20.00 Uhr Osternacht – gestaltet von der Schola   

  Domspatzen

Ostersonntag, 09.04.2023 09.00 Uhr Heilige Messe

Ostermontag, 10.04.2023 10.30 Uhr Lateinisches Hochamt

Freitag, 14.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 16.04.2023 09.00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 21.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 23.04.2023 10.30 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 25.04.2023 18.00 Uhr Markusprozession

Mittwoch, 26.04.2023 16.00 Uhr Schülergottesdienst

Freitag, 28.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 30.04.2023 10.30 Uhr Heilige Messe 25+50-jährige 

  Erstkommunionfeier

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Palmsonntag, 02.04.2023 10.30 Uhr Familienmesse mit anschl. Fastenessen 

  der kfd

Montag, 03.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

20.00 Uhr Abendlob

Gründo., 06.04.2023 18.00 Uhr Heilige Messe mit Kommunionkindern   

  anschl. Ölbergstunde und Nachtanbetung

Karfreitag, 07.04.2023 06.00 Uhr Kreuzweg im Freien

10.00 Uhr Kreuzweg 

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

17.00 Uhr Karfreitagsliturgie im Seniorenheim

Ostersonntag, 09.04.2023 10.30 Uhr Heilige Messe

Ostermontag, 10.04.2023 10.30 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 13.04.2023 08.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 16.04.2023 10.00 Uhr Heilige Messe Erstkommunion für alle   

  Ortsteile

18.00 Uhr Dankandacht Erstkommunion

Montag, 17.04.2023 09.30 Uhr Dankmesse Erstkommunion

Donnerstag, 20.04.2023 08.30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 21.04.2023 10.00 Uhr Heilige Messe im Seniorenheim

Samstag, 22.04.2023 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Montag, 24.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 25.04.2023 17.15 Uhr Markusprozession

Donnerstag, 27.04.2023 08.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 30.04.2023 10.30 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Palmsonntag, 02.04.2023 09.00 Uhr Heilige Messe 

18.00 Uhr Abendlob

Mittwoch, 05.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe 

Gründo., 06.04.2023 19.00 Uhr Fahrdienst nach Burgjoß zur Heiligen 

Messe

Karfreitag, 07.04.2023 10.00 Uhr Kreuzweg

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Ostersonntag, 09.04.2023 10.30 Uhr Heilige Messe

Ostermontag, 10.04.2023 10.30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 12.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 15.04.2023 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Mittwoch, 19.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 23.04.2023 09.00 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 25.04.2023 19.45 Uhr Festmesse zu Ehren des Hl. Markus

Mittwoch, 26.04.2023 19.00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 30.04.2023 09.00 Uhr Heilige Messe 

Tief betroffen nehmen wir Abschied von 
unserer Seniorenmitarbeiterin

Lucia Sachs
Sie war sehr engagiert in unserem Team.

Danke für alles.

Wir vermissen Dich und werden 
Dich stets in guter Erinnerung behalten.

Seniorenteam Oberndorf

Jossgrund Februar 2023
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Der persönliche Abschied
bleibt eine lebendige Erinnerung. 

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ein Mensch
mit vielen Facetten.

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

Wir trauern um unseren Ehrenwehrführer

August Amberg
Er war Jahrzehnte aktiv in der Einsatzleitung und im Vereinsvorstand. 
Durch sein hohes Engagement war er maßgeblich am Au� au der 
Freiwilligen Feuerwehr Burgjoß beteiligt.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

     

Nikolai Babiniuk     Gerd Harnischfeger
Wehrführer           1. Vorsitzender 

Siegfried Hess
*05.03.1957  † 02.02.2023

Wir sagen Danke für alle Zeichen 
der Verbundenheit, die uns zum Tod 
unseres Bruders, Schwagers und Onkels 
erreichten.

Und Allen, die ihn auf seinem letzten Weg 
begleiteten.

Im Namen der Familie Ludwig Hess



Wir kaufen 
Wohnmobile und 
Wohnwagen

Telefon: 
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder

über das Kontaktf ormular
auf der Homepage:
www.jossgruender

blaett che.de




